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Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) Rückrunde

TSV Fridolfing : TV Altötting 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Sieg für den TSV Fridolfing

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Fridolfing in der Jugend 19 Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) Rückrunde gegen den TV Altötting durch. Das Spiel am
Samstagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und wurde speziell durch Hausmanninger
und Portenkirchner, die all ihre Partien siegreich gestalteten, entschieden. In ihrem 8. Saisonspiel
mussten die Gastgeber leider unvollständig antreten.

Den Start machte das Eingangsdoppel. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Hausmanninger /
Portenkirchner die Partie gegen Stinglwagner / Jäschke noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Rufus Hausmanninger gelang es, David Jäschke im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Felix
Portenkirchner hatte im Einzel gegen Michael Stinglwagner am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze
mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Leider musste der TSV Fridolfing danach das folgende
Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TV Altötting. Die richtige Taktik hatte
Felix Portenkirchner hingegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Leon Zarka ab dem ersten
Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Rufus Hausmanninger gewann derweil sein Spiel gegen
Michael Stinglwagner eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:
6, 11:6, 11:9. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 5:1. Ohne Mühe gewann wenig
später Leon Zarka sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Felix Portenkirchner und David Jäschke, die Felix Portenkirchner letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Einen Punkt erhielt der TV
Altötting wenig später, da Michael Stinglwagner sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Eher wenig
Gegenwehr bekam Rufus Hausmanninger bei seinem Sieg in drei Sätzen von Leon Zarka. Mit
diesem Sieg verbesserte Hausmanninger seine Bilanz auf 19:2 in dieser Saison. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Fridolfing nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Kastl am 12.03.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team
des TV Altötting wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen den TSV Kastl
erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Fridolfing

Doppel: Hausmanninger / Portenkirchner 1:0 
Einzel: R. Hausmanninger 3:0, F. Portenkirchner 3:0 

 TV Altötting
Doppel: Stinglwagner / Jäschke 0:1 
Einzel: M. Stinglwagner 1:2, D. Jäschke 1:2, L. Zarka 1:2


